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Produktmanagement Wertpapiere
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Position als Spielmacher
Schnittstellen im Emissionsprozess
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Produktmanagement Wertpapiere – Die digitale Manufaktur für Wertpapiere
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GL Maximilian 
Wirsching

Vermarktung (WKN)

Sortiments-
management

Realisierung!?

Emissionsprozess & 
Produktregulatorik 
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GL Simon 
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GL Steffen 
Trippel



Produktvermarktung und Bestandsmanagement
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Kompetenzcenter
Nachhaltigkeit

Bestandsmanagement
& After Sales

ZAM
& Regulatorik

ProduktvermarktungTemplate Manager

Marktbeobachtung

Produktideen

TopBonus
Konzeption

Depot-B
Verbundhausmeinung



Zeitpunkte der Bestandsmanagement-Leistungen im Produktlebenszyklus
Von der Wiege bis zur Bahre…und zur Wiederauferstehung
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#1 
2-Monatsvorschau zu Fälligkeiten- und Zinsterminübersicht

1. Bewertungs-
tag

2. Bewertungs-
tag

3. Bewertungs-
tag

4. Bewertungs-
tag

Letzter Bewertungs-
tag

#2
Vorzeitige Fälligkeit

#3
Argumentarium für

Zertifikate mit Barrierebruch 
(kont. Barriere)

#5 
Erreichung der 
Gewinnzone

#6 
Performanceübersicht 

#4
Fälligkeit mit 
Andienung
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Ausgewählte Unterstützungsleistungen zur Marktbearbeitung

Wertpapierberatungshilfen Monatliche Webkonferenz Produktinformation

DZ BANK Filme Flipbook Showroom 



Wertpapierberatungshilfen im neuen Gewand
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 Kompakt: Basiswert-Informationen 
gestrafft und standardisiert

 Verzahnt: Produkteckdaten im 
Kontext der historische Wertent-
wicklung des Basiswerts dargestellt

 EXKURS: Funktionsweise des Airbag 
einfach verständlich dargestellt

 Prozesse bleiben von der 
Überarbeitung unberührt

 Details gibt es im VR-BankenPortal 
unter #DZAI111
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Produkte mit Zeichnungsfrist

- Zertifikate -

- Beratungsgeschäft –

Produkte mit Zeichnungsfrist

- Zinsprodukte -

- Beratungsgeschäft -

Flow- / Sekundärmarktprodukte

- dzbank-wertpapiere.de -

- Selbstentscheidergeschäft -

Sparplanprodukte

- ETFs, Aktien -

- Beratungs- / Selbstentscheidergeschäft -

Sortimentsmanagement

11 Mitarbeitende



Breites Sortiment für jeden Kundenbedarf
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über 1.500 neue 
Anlagezertifikate pro Jahr

über 300 neue Zinsprodukte 
mit Zeichnungsfrist pro Jahr

ca. 300.000 neue  
Flowprodukte pro Jahr

über 2.200 
sparplanfähige Produkte



Beratungsprodukte mit Zeichnungsfrist
Ihr habt die Wahl!

Seite 11

Anlagezertifikate und Zinsprodukte

Generalemissionen Private Label-Emissionen

 Bundesweit verfügbar, von der DZ BANK initiiert

 Standardisierte Zeichnungsfristen

 Standardisiertes Produktangebot mit breiter Produkt- 
und Basiswertauswahl

 Standardisierte Vertriebsvergütungen

 Keine Volumenszusage notwendig

 Zumeist regionale Emissionen, von 
Genossenschaftsbanken initiiert

 Individuelle Zeichnungsfristen

 Fokussiertes Produktangebot

 Individuelle Vertriebsvergütungen

 Volumenszusage notwendig



Marktbearbeitung mit Private Label-Emissionen

Steigerung der Marge Effizienzsteigerung in der Vertriebssteuerung

Fokussierung in der Beratung Individualisierung / Emotionalisierung

 Reduzierung der Produkte in der
Hausmeinung führt zu Effizienzen
 

 Steigerung der Beratungsroutine
 

 Erhöhung der Anzahl Geschäftsabschlüsse
 

 Verstetigung der Anzahl Monate mit Absatzerfolg 

 Auflage unter eigenem Namen möglich

 Nutzung als karitative Lösung mit regionalem 
Sponsoring

 Ausgestaltung der Parameter auf Ihre Wünsche 

 Höhere Planungssicherheit durch
Reservierung von Volumen

 Bündelung von Volumen auf weniger WKNs 
vereinfacht Bestandsbegleitung

 Blockpositionen führen zu effizienterem 
Wiederanlagemanagement 

 Nachweislich höhere Vertriebsvergütung
bei Private Label-Emissionen

 Steigerung der Erträge bei gleichem 
Platzierungsvolumen 
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Karitative Private Label-Emissionen
Unterstützt gemeinsam mit uns Organisationen in Eurer Region

Ein Produkt nach Euren Vorstellungen: 

 Ihr legt die Produktstruktur und die Ausstattung fest.

 Ihr wählt die Organisation aus, welche wir gemeinsam 
unterstützen.

 Ihr wählt aus, welches konkrete Projekt durch den 
Sponsoringbetrag realisiert wird.

 Ihr legt den Anteil fest, welcher als Sponsoringbetrag abgeführt 
wird. Die DZ BANK gibt in der Regel den gleichen Teil hinzu. 
Dadurch kommt ein signifikanter Sponsoringbetrag zustande.

 Wir unterstützen Euch bei der Vermarktung mit Plakaten und 
weiteren Unterstützungsleistungen und kümmern uns um den 
Rest.
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Ausgewählte Qualitätsmerkmale für Anlagezertifikate
Researchkonformität des Basiswerts

„Researchkonformität“ bedeutet in diesem Zusammenhang, dass bei Eintritt der Research-Meinung 
(z.B. Anlageurteile bei Aktien; Kursprognosen bei Aktienindizes; Zinsprognosen) mit dem Zertifikat 
eine positive Rendite realisiert wird.

Unterscheidung bezüglich Emissionsarten
 Generalemissionen müssen researchkonform sein. 
 Private Label-Emissionen müssen researchkonform sein, sofern der Basiswert vom DZ BANK-

Research gecovert wird.

Ausnahmen bei Private Label-Emissionen möglich
 Die Emission erfolgt auf Ihren expliziten Wunsch (Eigeninitiative).
 Sie werden schriftlich auf das für die Emission negative Researchurteil zum Basiswert hingewiesen; 

darüber hinaus werden Sie darüber informiert, dass der Kunde im Beratungsgespräch auf das 
negative Anlageurteil der DZ BANK hinzuweisen ist und dieser Hinweis zu protokollieren ist.

Wann muss Researchkonformität gegeben sein?
Researchkonformität muss von Beginn bis zum Ende der Zeichnungsfrist vorliegen. 
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Ausgewählte Qualitätsmerkmale für Anlagezertifikate
Fairness-Kriterien

DZ BANK-Fairness-Kriterium

Die maximale Renditechance des jeweiligen 
Anlagezertifikats muss höher liegen als bei einer 
laufzeitgleichen DZ BANK Festzinsanleihe. Bei 
Express-Strukturen gilt dieses Kriterium für jede 
mögliche vorzeitige Rückzahlung.

Bundesverband für strukturierte 
Wertpapiere-Fairness-Kriterium

Der höchstmögliche Ertrag des jeweiligen 
Anlagezertifikats zum Zeitpunkt der Festlegung 
der Produktkonditionen muss die Rendite einer 
Bundesanleihe mit vergleichbarer Laufzeit 
übersteigen. Der höchstmögliche Ertrag ist dabei 
definiert als die kumulierten Zahlungen des 
Anlagezertifikats am letzten Zahlungstermin 
(abzüglich Ausgabeaufschlag) und wird mit der 
Rendite einer laufzeitgleichen Bundesanleihe 
verglichen (vorzeitige Rückzahlungen werden 
nicht betrachtet).
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Produkte mit Zeichnungsfrist
Zertifikate
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Beratungsprodukte 
mit Basiswert 

Index

Beratungsprodukte
mit Basiswert 
Einzelwerte

Beratungsprodukte mit Zeichnungsfrist
Zertifikate

Index; 
59,12%

Einzelwert; 
40,62%

Korb; 0,26%

Absätze nach Basiswerttyp in 2026

Quelle: DZ BANK (Stand: 27.02.2026)



Absatzverteilung nach Produktstruktur in 2026
Bundesweit
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Quelle: DZ BANK (Stand: 27.02.2026)



Generalemissionen auf Indizes

– Feste einmonatige Zeichnungsfrist mit Beginn und Ende zur Monatsmitte

– Planbares, verlässliches Angebot von etwa 35 – 40 Zertifikaten mit aktuell 6 Basiswerten

– Basiswerte decken Deutschland, den Euro-Raum, die USA und weltweite Unternehmen mit und ohne 
nachhaltige Aspekte ab

– Ausgewogene Abdeckung aller Laufzeitbänder und unterschiedlicher Chance-Risiko-Profile von 
konservativ bis offensiv mit unterschiedlichen Strukturen

– Planbarer Ertrag von 1,00% bis 3,50%, abhängig von Komplexität und Laufzeit des Produkts
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ZinsFix 
Express (ST)

ZinsFix ST
Kombi 
ZinsFix 
Express

Rendite 
Express ST

Rendite-
zertifikat

IndexFlex 
Express

IndexKlassik 
Kapitalschutz

Memory 
Express mit 

Airbag

OneTouch 
Memory 
Express



Basiswertuniversum im Indexbereich
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MSCI World 4.5% Decrement Index (EUR) 

MSCI Euro SRI Sustainable Select 
3.5 % Decrement
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Absatzverteilung nach Basiswert in 2026
Index-Produkte, bundesweit
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Quelle: DZ BANK (Stand: 27.02.2026)



bereits etabliert 

attraktive Konditionen 

weltweit investierend
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Unser neuer Basiswert,
der MSCI World 4.5% Decrement Index (EUR)



Quelle: msci.com, Stand: August 2025       *Deutschland: 2,36% 

Kanada
3,27%

USA
72,11%
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Japan
5,5%

sonstige 
3,54%

Europa*
15,58%

MSCI World 4.5% Decrement Index (EUR)
Gewichtung nach Regionen

https://www.msci.com/documents/10199/890dd84d-3750-4656-87f2-1229ed5a5d6e


= Nettodividenden
   verbleiben rechnerisch
   im Index
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lat. decrementare = vermindern

Index

Dividenden der Aktien

abzgl. Steuer Abzug einer 
synthetischen 
Dividende in 

Höhe von rund 
4,5% jährlich

Der Abzug einer konstanten und damit planbaren (synthetischen) Dividende ermöglicht beispielsweise 
höhere Zinszahlungen oder eine höhere Absicherung bei Anlagezertifikaten

MSCI World 4.5% Decrement Index (EUR)
So funktioniert das Decrement



Produkte für meinDepot Premium
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Generalemissionen auf Einzelwerte

– Feste einmonatige Zeichnungsfrist mit Beginn und Ende am Monatsende

– Planbares, verlässliches Angebot von über 50 Zertifikaten mit monatlich
ca. 20 verschiedenen Basiswerten

– Über 50 verschiedene Basiswerte pro Jahr aus Deutschland, Europa und den USA

– Ausgewogene Abdeckung aller Laufzeitbänder und unterschiedlicher Chance-Risiko-Profile von 
konservativ bis offensiv mit unterschiedlichen Strukturen

– Planbarer Ertrag von 1,50% bis 3,50%, abhängig von Komplexität und Laufzeit des Produkts
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Aktien-
anleihen

ZinsFix ST
ZinsFix 

Express ST

Memory 
Express mit 

Airbag

Rendite 
Express

Express Plus ExtraChance AktienKlassik
Best of 
Basket



Basiswertuniversum im Einzelwerte-Bereich (Auszug)
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Unsere „Idee des Monats“
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 Researchgestützt durch Publikation „Auf 
den Punkt“

 Storyline zum Basiswert inkl. 
Endkundenanschreiben

 Passende Produktauswahl

 Quickcode VR-BankenPortal: DZPKIDM



1 Emittentenrisiko der DZ BANK
2 Endgültige Festlegung am
3 Referenzpreis = Schlusskurs der jeweiligen Referenzaktie an der jeweils maßgeblichen Börse am Bewertungstag
4 Berechnung: Arithmetisches Mittel der Quotienten aus Referenzpreis (Dividend) und Startpreis (Divisor), multipliziert mit dem Basisbetrag

Best of Basket ST 03 26/31:
Basiswert europäische Unternehmen1

Markterwartung BVR-Risikoklasse

3

Anlagehorizont

langfristig

Zeichnungsfrist 27.02.2026 – 31.03.2026

WKN DU7908

Höchstbetrag 1.550,00 Euro oder mehr²

Barriere 60,00% des Korbstartpreises (Stichtagsbetrachtung)

Laufzeit 5 Jahre und ca. 6 Monate

Basisbetrag 1.000,00 Euro pro Zertifikat

Ausgabeaufschlag / 
Vertriebsvergütung

1,50% / 2,00%

Risikoprofil des typischen 
Anlegers

risikobereit

Aktienkorb aus 3 europäischen Blue Chips2

Bewertungstag

Nein

1 zu 1 Partizipation an der 
Referenzaktie mit der positivsten 

Wertentwicklung (max. Höchstbetrag)

Ja

Nein

Rückzahlung zu 1.000,00 Euro pro 
Zertifikat

Ja

Mind. ein Referenzpreis3 ≥ 
Startpreis

Alle Referenzpreise3 < 
Startpreis; 

Korbpreis4  ≥ Barriere

31.03.2026

Rückzahlung entspricht dem 
Korbpreis4



 

Auszahlungsprofil (1) 
Mindestens eine Referenzaktie notiert am Bewertungstag auf oder über ihrem 
Startpreis: Die „beste“ Aktie zählt 

Aktienkorb 

Münchener Rück AG 

TotalEnergies SE 

UniCredit SpA 

Annahmen: 
Der Höchstbetrag wird mit 1.550,00 Euro1

angenommen 

Die Referenzaktie Münchener Rück AG no-
  tiert am Bewertungstag an der maßgebli-
  chen Börse auf oder über ihrem Startpreis 
  und weist die positivste Wertentwicklung 
  der drei Referenzaktien auf 
 Es erfolgte kein Austausch einer Referenz-

akt ie  

Maßgeblich ist der Schlusskurs der Aktie Münchener Rück AG an der maßgeblichen Börse am Bewertungstag (14.10.2031): 

Die Formel zur Berechnung der Wertentwicklung lautet: (Schlusskurs der Aktie Münchener Rück AG an der maßgeblichen Börse am 14.10.2031 / Schlusskurs der Aktie Münchener Rück AG an der maß-
geblichen Börse am 31.03.2026) 

 Der Schlusskurs der Aktie Münchener Rück AG an der maßgeblichen Börse notiert am Bewertungstag auf oder über 155,00% ihres Startpreises. 
 Der Schlusskurs der Aktie Münchener Rück AG an der maßgeblichen Börse notiert am Bewertungstag auf oder über ihrem Startpreis, aber unter 155,00% ihres Startpreises. 

Die Angaben des Auszahlungsprofils gelten pro Zertifikat; alle %-Angaben beziehen sich auf den angenommenen Startpreis der maßgeblichen Referenzaktie von 100,00% 
1 Der Höchstbetrag beträgt 1.550,00 Euro oder mehr. Er wird am 31.03.2026 in Abhängigkeit von der Marktsituation während der Zeichnungsfrist endgültig festgelegt. Veröffentlichung 
unter www.dzbank-wertpapiere.de 



 

Auszahlungsprofil (2) 
Alle Referenzaktien notieren am Bewertungstag unter ihrem Startpreis: 
Die Wertentwicklung des Aktienkorbs ist relevant 

Aktienkorb 
Annahmen: 
  Alle Referenzaktien notieren unter 
 ihrem jeweiligen Startpreis 

 Es erfolgte kein Austausch einer Refe-
   renzaktie 

Münchener Rück AG 

TotalEnergies SE 

UniCredit SpA 

Maßgeblich ist der Preis des Aktienkorbs am Bewertungstag (14.10.2031): 

Zur Ermittlung des Preises des Aktienkorbs wird die Wertentwicklung jeder einzelnen Referenzaktie an der jeweils maßgeblichen Börse am Bewertungstag ermittelt. Die ermittelten Wertentwicklungen werden addiert und 
durch 3 geteilt. Das Ergebnis wird mit 1.000,00 Euro multipliziert und ergibt so den Preis des Aktienkorbs am Bewertungstag. 

 Der Schlusskurs einer jeden Referenzaktie notiert an der jeweils maßgeblichen Börse am Bewertungstag unter ihrem jeweiligen Startpreis. Der Preis des Aktienkorbs ist um maximal 40,00% gefallen. 
 Der Schlusskurs einer jeden Referenzaktie notiert an der jeweils maßgeblichen Börse am Bewertungstag unter ihrem jeweiligen Startpreis. Der Preis des Aktienkorbs ist um mehr als 40,00% gefallen. 

Die Angaben des Auszahlungsprofils gelten pro Zertifikat; alle %-Angaben beziehen sich auf den Startpreis des Aktienkorbs (1.000,00 Euro). 



Emissionen zum Höchst-
betrag erwartet

Emissionen gem. Wert-
entwicklung der besten 

Aktie erwartet

Emissionen gem. Wert-
entwicklung der besten 

Aktie zurückgezahlt

Emissionen zum 
Höchstbetrag 
zurückgezahlt

Best of Basket - Emissionen bezogen auf Einzelwerte
Historie seit erstmaliger Auflage (2012) & aktuell laufende Emissionen

der betrachteten Best of Basket-Emissionen 
bezogen auf Einzelwerte wurden mindestens 
zum Basisbetrag zurückgezahlt. 

Die höchste Rückzahlung lag bei           des 
Basisbetrags.  

fällige Emissionen bezogen auf Einzelwerte

Emissionen mit Rückzahlung mindestens zum Basisbetrag

der betrachteten Best of Basket-Emissionen bezogen 
auf Einzelwerte werden nach aktuellem Stand 
mindestens zum Basisbetrag zurückgezahlt. 

Die Rückzahlungen liegen nach aktuellem Stand 
zwischen                und               des Basisbetrag bei 
Laufzeiten von 4 Jahren bis 6,5 Jahren.

laufende Emissionen bezogen auf Einzelwerte

Emissionen mit erwarteter Rückzahlung mindestens zum 

Basisbetrag

100,00%

75

167%

43 31

75

100,00%

100,51% 152,00%

39

39

7 32
Emissionen zum 

Basisbetrag 
zurückgezahlt

1

Seite 31

Es ist zu berücksichtigen, dass sich die Angaben auf die Vergangenheit beziehen und historische Wertentwicklungen keinen verlässlichen Indikator für zukünftige Ergebnisse darstellen
Nur zur internen Verwendung – keine Beratungsunterlage! Quelle: DZ BANK, eigene Berechnungen / Stand: Q4/2025



Absatzverteilung nach Basiswert in 2026
Einzelwert-Produkte
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Quelle: DZ BANK (Stand: 27.02.2026)



Wie läuft der Produktemissionsprozess ab?
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o Finale Freigabe der 
Termsheets

o Start des manuellen bzw. 
automatisierten 
Erstellungsprozesses für die 
B2B und B2C Unterlagen

Abschluss

o Ggfs. Feinabstimmung der 
Termsheets aufgrund 
marktbedingt notwendiger 
Anpassungen

o Beauftragung der 
Initialhedges beim Handel

Beauftragung

o Entscheidung über finale 
Produktausstattung und 
Hedgevolumen

o Produktanlage über 
Termsheets im Generator 
Zeichnungsprodukte (GZP)

o Prüfung der Termsheets 
durch die Schnittstellen 
Handel, Listing und 
Emissionsprozess / 
Produktregulatorik

Entscheidung

o Auswertung anstehender 
Fälligkeiten

o Vertriebswünsche

o Konditionenanfrage beim 
Handel

Produktfindung



Wie kommen wir eigentlich zur Auswahl der Produkte?
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Antizipativer Hedgeprozess bei Generalemissionen
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T 0
ca. T -2 
Wochen

ZF-Ende 
(ca. T +4 
Wochen) 

Initialhedges
Abschluss-

hedges
Grundlagen:
 anstehende Fälligkeiten
 Erfahrungswerte aus 

vergangenen Slots
 Sondereinflüsse wie 

Ferienzeit, Marktumfeld

Sukzessive 
Aufstockungen

Grundlagen:
• höhere Sicherheit über 

latente Fälligkeiten
• höhere Sicherheit zum 

Marktumfeld
• aktuelle Absätze

Sukzessive 
Aufstockungen

Grundlagen:
• tatsächliche Fälligkeiten-

wiederanlage
• Hochrechnung der 

erzielten Absätze

Zeichnungs-
start



Ankündigung der vorzeitigen Schließung um 17 Uhr

Vorzeitige Schließungen von Anlagezertifikaten und Zinsprodukten

Veränderte Marktparameter (bspw. eine sinkende Volatilität oder ein sinkendes Zins- oder 
Dividendenniveau bei Anlagezertifikaten oder i.d.R. ein sinkendes Zinsniveau bei Zinsprodukten) 
können dazu führen, dass Zeichnungsprodukte für die DZ BANK wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll 
nachhedgebar sind. Folge kann eine vorzeitige Schließung der jeweiligen Emission sein.

Schließung der Emission um 9 Uhr am Folgetag
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Überlange Perioden
Sinnvolles Instrument für die Produktstrukturierung

Wichtig zu wissen

Dividenden sind neben der Volatilität und dem Zinsniveau eine wichtige Komponente für die Strukturierung von Anlagezertifikaten.

Fakt 1

Überlange Perioden können Privatkunden in der Regel einen überproportionalen Renditevorteil p.a. verschaffen.

Fakt 2

Der EURO STOXX 50 ist für Produkte mit überlangen Perioden besonders geeignet, da viele Indexmitglieder mehrfach über das Jahr verteilt Dividende zahlen 
und sich der Vorteil dadurch nicht nur auf die deutsche Dividendensaison (insb. 2. Quartal) beschränkt.
Bei Einzelaktien ist der Vorteil dann am stärksten, wenn sich die überlange Periode über den Dividendentermin erstreckt.

Fakt 3

Die verbesserten Konditionen stehen bei ausbleibender vorzeitiger Fälligkeit für die gesamte Laufzeit zur Verfügung. D.h., der höhere Kupon für die 1. überlange 
Periode gilt auch in den darauf folgenden glatten Perioden.

Fakt 4

Der Renditevorteil (nach Kosten) kann sich insbesondere in einem Szenario der vorzeitigen Rückzahlung am 1. Termin bei Anlagezertifikaten mit 
Ausgabeaufschlag nochmal verstärken.

Fakt 5

Überlange Perioden führen häufig auch zum Überschreiten (Kupon, Rückzahlungsbetrag) oder Unterschreiten (Barriere) psychologisch wichtiger Signalgrenzen 
bei der Produktausstattung.

Seite 37



Anlagealternative in allen Fällen – DZ BANK Anleihen
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Feste Kupons

planbare Wiederanlage

RK 1 und 2 im 
Fokus*

Bonität der DZ BANK

Vermögenshaus: Geldwert

*USD Anleihe aufgrund Währungskomponente RK 3

Kapitalschutz



Fairness-Kriterium für Zinsprodukte 

DZ BANK-Fairness-Kriterium
Unsere Zinsprodukte müssen zum Hedgezeitpunkt einen höheren Ertrag bieten als eine laufzeitgleiche Bundesanleihe.

Während beim Erwerb eines DZ BANK Zinsprodukts während der Zeichnungsfrist keine zusätzlichen Ordergebühren anfallen, 
muss beim Kauf einer Bundesanleihe in der Regel eine Ordergebühr vom Kunden entrichtet werden.

Deswegen berücksichtigen wir beim Vergleich der Renditen bei der Bundesanleihe eine modellhafte Ordergebühr in Höhe von 
0,50%, umgelegt auf die jeweilige Laufzeit.
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Generalemissionen Zinsprodukte

– Festzins- und Stufenzinsanleihen: 
Feste einmonatige Zeichnungsfrist mit Beginn und Ende zur Monatsmitte

– Strukturierte Anleihen, Fremdwährungsanleihen und bonitätsabhängige Schuldverschreibungen: 
Feste einmonatige Zeichnungsfrist mit Beginn und Ende am Monatsende

– Planbares, verlässliches Angebot von etwa 15 Zinsprodukten pro Monat

– Ausgewogene Abdeckung der wesentlichen Laufzeitbänder und unterschiedlicher Produktarten

– Planbarer Ertrag von 0,20% bis 2,40%, abhängig von der Laufzeit des Produkts
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Aktuelle Top 5-Zinsprodukte
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Breite Auswahl an sparplanfähigen Produkten
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Union 
Investment

>100 
Fonds

 

ETFs
>1.500 ETFs
davon 72 für die 

Beratung

Drittfonds 
attrax

>50 Fonds
 

Anbieter für die 
Beratung

41 iShares-ETFs
20 Xtrackers-ETFs
11 Amundi-ETFs

Aktien
>700 Aktien
davon 248 für 
die Beratung



Zahlen, Daten, Fakten zu Sparplänen
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Top-10-Sparplan-Aktien

Name Anteil

NVIDIA Corp. 4,82%

Allianz SE 4,69%

Rheinmetall AG 4,15%

Microsoft Corp. 3,85%

Apple Inc. 3,79%

Amazon.com Inc. 2,80%

Alphabet Inc. 2,23%

Berkshire Hathaway Inc. 2,01%

BASF SE 1,90%

Coca-Cola Co., The 1,86%

32,10%

Ø-Sparrate Aktien-Sparpläne
146 Euro

Top-10-Sparplan-ETFs

Name Anteil

iShsIII-Core MSCI World U.ETF 15,19%

Xtr.(IE) - MSCI World 4,63%

Vanguard FTSE All-World U.ETF 4,27%

iShs VII-Core S&P 500 U.ETF 3,02%

iShsV-MSCI ACWI UCITS ETF 2,21%

Xtr.(IE)-Art.Int.+Big Data ETF 2,03%

iShs Core MSCI EM IMI U.ETF 1,91%

iShs-MSCI World UCITS ETF 1,84%

VanEck Mstr.DM Dividend.UC.ETF 1,55%

AIS-Amundi Core Stoxx Eur.600 1,47%

38,10%

Ø-Sparrate ETF-Sparpläne
314 Euro

Quelle: DZ BANK (Stand: 18.02.2026)
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Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit !



Hinweise und Impressum
Emissionen mit effektiver ETF-Lieferung
Rechtliche Hinweise:
Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank („DZ BANK“) erstellt. Dieses Dokument richtet sich ausschließlich an die jeweilige Genossenschaftsbank und darf nicht 
- weder ganz noch teilweise - vervielfältigt, weiterverteilt oder veröffentlicht werden. Es darf insbesondere weder beim Beratungsgespräch eingesetzt noch im Rahmen des Beratungsgesprächs ausgehändigt 
werden. Es dient ausschließlich Informationszwecken der jeweiligen Genossenschaftsbank und ist für das Beratungsgespräch nicht geeignet. Die im Dokument enthaltenen Informationen stellen weder ein 
öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Erwerb eines Finanzinstruments dar. Sie sind auch keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf eines Finanzinstruments. Die 
DZ BANK übernimmt keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments verursacht und/oder mit der Verwendung dieses Dokuments im Zusammenhang 
stehen. Eine Investitionsentscheidung in Bezug auf Finanzinstrumente sollte auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs erfolgen. Die vollständigen Angaben zu den Finanzinstrumenten, insbesondere zu 
den verbindlichen Bedingungen, Risiken sowie Angaben zum Emittenten können dem jeweiligen Prospekt entnommen werden. Die Aussagen entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Dokuments. Sie können aufgrund künftiger Entwicklungen überholt sein, ohne dass das Dokument geändert wurde. 

Hinweis auf das Basisinformationsblatt: 
Das von der DZ BANK erstellte Basisinformationsblatt ist in der jeweils aktuellen Fassung auf der Internetseite der DZ BANK (www.dzbank-wertpapiere.de; Eingabe der entsprechenden ISIN oder WKN und 
dann unter "Dokumente") abrufbar. Dies gilt, solange das Produkt für Privatanleger verfügbar ist.

Hinweis auf Prospekt:
Auf der Internetseite der DZ BANK www.dzbank-wertpapiere.de werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen der von der DZ BANK bezüglich des öffentlichen Angebots erstellte Basisprospekt sowie 
etwaige Nachträge (www.dzbank-wertpapiere.de/dokumentencenter) und die zugehörigen Endgültigen Bedingungen (www.dzbank-wertpapiere.de; Eingabe der entsprechenden ISIN oder WKN und dann 
unter "Dokumente") veröffentlicht. Während des öffentlichen Angebots sind Kopien der vorgenannten Unterlagen in gedruckter Form außerdem auf Verlangen kostenlos bei der DZ BANK AG Deutsche 
Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, F/GTDR, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main, Deutschland, erhältlich.

Hinweis auf die Referenzwertpapiere: 
Weitere Informationen zu den ETFs, insbesondere zu den Anlagezielen, den Anlagegrundsätzen / der Anlagestrategie, den Kosten, dem Risikoprofil und den Risikohinweisen können den von BlackRock 
Asset Management Ireland Limited, Ballsbridge, Dublin 4, D04 YW83 Irland erstellten Verkaufsunterlagen zum ETF (Verkaufsprospekt, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halbjahresberichte und 
wesentliche Anlegerinformationen) entnommen werden. Diese sind in deutscher Sprache unter den folgenden Links abrufbar.
Zertifikate mit Basiswert EURO STOXX 50: https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/253712/
Zertifikate mit Basiswert S&P 500: https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/253743/
Zertifikate mit Basiswert MSCI World SRI Sustainable Select 3.5% Decrement Index: https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/290846/

Impressum:
Herausgeber: DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main, Deutschland

E-Mail: wertpapiere@dzbank.de, Internet: www.dzbank-wertpapiere.de

Vorstand: Dr. Cornelius Riese (Vorstandsvorsitzender), Stefan Beismann, Souâd Benkredda, Dr. Christian Brauckmann, Ulrike Brouzi, Johannes Koch, Michael Speth

https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/253712/
https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/253743/
https://www.ishares.com/de/privatanleger/de/produkte/290846/


Hinweise und Impressum
Emissionen ohne effektive ETF-Lieferung
Rechtliche Hinweise:
Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank („DZ BANK“) erstellt. Dieses Dokument richtet sich ausschließlich an die jeweilige Genossenschaftsbank und darf nicht 
- weder ganz noch teilweise - vervielfältigt, weiterverteilt oder veröffentlicht werden. Es darf insbesondere weder beim Beratungsgespräch eingesetzt noch im Rahmen des Beratungsgesprächs ausgehändigt 
werden. Es dient ausschließlich Informationszwecken der jeweiligen Genossenschaftsbank und ist für das Beratungsgespräch nicht geeignet. Die im Dokument enthaltenen Informationen stellen weder ein 
öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Erwerb eines Finanzinstruments dar. Sie sind auch keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf eines Finanzinstruments. Die 
DZ BANK übernimmt keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments verursacht und/oder mit der Verwendung dieses Dokuments im Zusammenhang 
stehen. Eine Investitionsentscheidung in Bezug auf Finanzinstrumente sollte auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs erfolgen. Die vollständigen Angaben zu den Finanzinstrumenten, insbesondere zu 
den verbindlichen Bedingungen, Risiken sowie Angaben zum Emittenten können dem jeweiligen Prospekt entnommen werden. Die Aussagen entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Dokuments. Sie können aufgrund künftiger Entwicklungen überholt sein, ohne dass das Dokument geändert wurde. 

Hinweis auf das Basisinformationsblatt: 
Das von der DZ BANK erstellte Basisinformationsblatt ist in der jeweils aktuellen Fassung auf der Internetseite der DZ BANK (www.dzbank-wertpapiere.de; Eingabe der entsprechenden ISIN oder WKN und 
dann unter "Dokumente") abrufbar. Dies gilt, solange das Produkt für Privatanleger verfügbar ist.

Hinweis auf Prospekt:
Auf der Internetseite der DZ BANK www.dzbank-wertpapiere.de werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen der von der DZ BANK bezüglich des öffentlichen Angebots erstellte Basisprospekt sowie 
etwaige Nachträge (www.dzbank-wertpapiere.de/dokumentencenter) und die zugehörigen Endgültigen Bedingungen (www.dzbank-wertpapiere.de; Eingabe der entsprechenden ISIN oder WKN und dann 
unter "Dokumente") veröffentlicht. Während des öffentlichen Angebots sind Kopien der vorgenannten Unterlagen in gedruckter Form außerdem auf Verlangen kostenlos bei der DZ BANK AG Deutsche 
Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, F/GTDR, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main, Deutschland, erhältlich.

Impressum:
Herausgeber: DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main, Deutschland

E-Mail: wertpapiere@dzbank.de, Internet: www.dzbank-wertpapiere.de

Vorstand: Dr. Cornelius Riese (Vorstandsvorsitzender), Stefan Beismann, Souâd Benkredda, Dr. Christian Brauckmann, Ulrike Brouzi, Johannes Koch, Michael Speth
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